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16. ÖKUMENISCHE ABENDE
IN HEGNACH
IM HERBST 2015

Drei kleine Propheten
aus dem
Alten Testament
Dienstag, 10. November 2015, 20 Uhr
im ev.-method. Gemeindezentrum in der Kleinen Gartenstraße

Der Prophet Hosea
zeigt, dass Gottes Liebe stärker ist als sein Zorn
mit Prof. Dr. Jörg Barthel, Reutlingen

1. Abend:

Freitag, 13. November 2015, 20 Uhr
im evangelischen Gemeindezentrum in den Haldenäckern

Der Prophet Jona
bezeugt, dass Gott alles Lebendige schonen will
mit Pfarrer Markus Lautenschlager, Nürtingen

2. Abend:

Dienstag, 17. November 2010, 20 Uhr
im katholischen Gemeindezentrum in der Hainbuchenstraße

Der Prophet Amos
ist Anwalt der kleinen Leute
mit Dr. Franz-Josef Ortkemper, Waiblingen

3. Abend:
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe

Tel.

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport 19222

Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0

Kreiskrankenhaus Waiblingen 5006-0

Landespolizeiposten Hohenacker 82149

Polizeirevier Waiblingen 950-0

Telefonseelsorge evang. 0800-1110111

Telefonseelsorge kath. 0800-1110222

Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 0177 3590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061

Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopädi-
schem Fachdienst: in der Zentralklinik Alter Postplatz 2,
71332 Waiblingen, Samstags, Sonntags und Feiertags von
8 Uhr bis 20 Uhr geöffnet.Werktags abends Montag bis
Donnerstag ist vorübergehend nur die Notfallpraxis Schorn-
dorf, Schlichtener Straße 105 geöffnet. Dort ist auch un-
ser orthopädisch-chirurgischer Fachdienst am Wochenende
untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090

Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!

Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung

Tel. 01805 557890

Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenen-
den Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feierta-
gen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656
Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr Tel. 01805 284367

oder 01805/AUGEN SOS
Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833

Von 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr
Donnerstag, 05.11.2015
Burg-Apotheke, WN-Hohenacker, Karl-Ziegler-Str. 52, Tel. 8698
Elisabethen-Apotheke, Weinstadt-Schnait, Lützestr. 60,
Tel. 690217

Freitag, 06.11.2015
Römer Apotheke Mache, Kernen i. Remstal-Rommelshausen,
Karlstr. 8, Tel. 910900

Samstag, 07.11.2015
Brunnen-Apotheke, Korb, Seestr. 4, Tel. 37011

Sonntag, 08.11.2015
Central-Apotheke Dr. Pfeifer, Waiblingen, Alter Postplatz 2,
Tel. 53113
Trauben Apotheke am Seeplatz, Korb, Seestr. 14, Tel. 31565

Montag, 09.11.2015
Rathaus-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Buhlstr. 32,
Tel. 999180

Dienstag, 10.11.2015
Apotheke am Marktplatz, Waiblingen, Marktplatz 9, Tel. 53622
Friedens-Apotheke, Schwaikheim, Bahnhof Str. 10,
Tel. 07195/51072

Mittwoch, 11.11.2015
Rems-Apotheke, Remshalden-Geradstetten, Rathausstr. 30,
Tel. 72412
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum Winnenden,
Am Jakobsweg 2, Winnenden, Tel. 07195/978610
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste

Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0

Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Ausschusses für Planung, Technik
und Umwelt und des Betriebsausschusses des
Eigenbetriebs Stadtentwässerung am 10.11.2015
Am Dienstag, 10. November 2015,
finden im Ratssaal des Rathauses Waiblingen Sitzungen
des Ausschusses für Planung, Technik und Umwelt und des
Betriebsausschusses des Eigenbetriebs Stadtentwässerung
Waiblingen statt.

Die öffentlichen Sitzungen beginnen um 17.00 Uhr.
Vor Beginn der öffentlichen Sitzungen findet um 16.30 Uhr im
Ratssaal die Preisverleihung der diesjährigen Aktion Stadt-
radeln statt.
Ich darf Sie hierzu einladen.

Tagesordnungen
Betriebsausschuss Eigenbetrieb Stadtentwässerung

ÖFFENTLICH
1. Kalkulation der Abwassergebühren für den Zeitraum

2016 – 2017
2. Satzung zur Änderung der Abwassersatzung
3. Wirtschaftsplan 2016
4. Jahresbau Kanalunterhaltung 2016,

Reparaturen und Herstellen von Kanalhausanschlüssen
- Vergabe

5. Verschiedenes
6. Anfragen

Ausschuss für Planung, Technik und Umwelt

ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Erläuterung des Haushaltsplanentwurfs 2016 mit Finanz-

planung bis 2019 im Zuständigkeitsbereich des PTU
3. Bebauungsplan und Satzung über Örtliche Bauvorschrif-

ten „GE Ameisenbühl - Fortschreibung Zentrenkonzept
- 1. Änderung“
- Satzungsbeschluss

4. Kernstadt III - Änderung der Satzung über die förmliche
Festlegung des Sanierungsgebietes
Planbereich 01.01, Gemarkung Waiblingen
- Satzungsbeschluss

5. Bebauungsplan „Zwischen Stuttgarter Straße, Bundesbahn
und Westumfahrung - Einzelhandelsausschluss und
Zentrenkonzept“ und Satzung über Örtliche Bauvorschriften
Planbereiche 03.08/2, 03.08/3, 03.08/4 und 03.09/0,
Gemarkung Waiblingen
- Aufstellungsbeschluss

6. Umgestaltung Bahnhof Waiblingen
- Vorstellung Planungskonzeption

7. Ertüchtigung des Brandschutzes im technischen
Betriebshof
- Baubeschluss 2.+3. BA

8. Salier-Gymnasium
Modernisierung BT1+2
1. Schreinerarbeiten I
2. Verdunkelung/Blendschutz
- Vergabe

9. Rinnenäckerschule: Neubau einer GTE
Elektroarbeiten
- Vergabe

10. Rinnenäckerschule: Neubau einer GTE
Dachabdichtung, Küche
- Vergabe

11. Straßenbenennung für das Baugebiet Westlich der
Stuttgarter Straße – Fachmarktzentrum

12. Verschiedenes
13. Anfragen

Anträge und Einwendungen von Bürgern,
Vereinen und sonstigen Organisationen zum
Haushalt 2016
Waiblinger Bürgern, Vereinen und sonstigen Organisationen
wird Gelegenheit gegeben, bis Donnerstag, 19. November
2015, 12 Uhr, Anträge zum Haushalt 2016 zu stellen bzw.
Einwendungen gegenüber dem Haushaltsplanentwurf zu er-
heben. Einsicht in den Haushaltsplanentwurf 2016 kann beim
Fachbereich Finanzen im Rathaus (Ebene 2) und bei den
Ortschaftsverwaltungen genommen werden.
Über die Anträge bzw. Einwendungen wird in den öffentlichen
Sitzungen der Fachausschüsse von 8. bis 10. Dezember
2015 und in der Haushaltssitzung des Gemeinderats am 17.
Dezember 2015 beraten und entschieden werden. Die Antrag-
steller erhalten eine rechtzeitige Information über die Stellung-
nahme der Verwaltung zum Antrag bzw. der Einwendung mit
dem Hinweis, zu welchem Zeitpunkt eine Behandlung in den
Gremien erfolgt. Darüber hinaus sind die Antragsteller berech-
tigt, ihr Anliegen selbst in der Sitzung vorzutragen.
Anträge und Einwendungen bitte per Post oder E-Mail an die
Stadt Waiblingen, Fachbereich Finanzen, Kurze Straße 33,
71332 Waiblingen, fachbereich-finanzen@waiblingen.de,
schicken.
Waiblingen, 2. November 2016
Fachbereich Finanzen

Altersjubilare

Änderungen bei der Veröffentlichung der Altersjubilare im
Zuge der Einführung des neuen Bundesmeldegesetzes
zum 01.11.2015
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das zum 1. Novem-
ber 2015 in Kraft tritt, werden die Meldegesetze aller
Bundesländer und das bisher geltende Melderechtsrah-
mengesetz (MRRG) des Bundes in einem Meldegesetz
zusammengefasst. Somit wird eine bundesweit einheitli-
che Regelung geschaffen.
Aufgrund der Änderung des Bundesmeldegesetzes dürfen
ab 01. November 2015 bei Altersjubiläen ab dem 70. Le-
bensjahr nur noch die runden und halbrunden Geburtsta-
ge (also 70., 75., 80., 95. etc. Geburtstag), ab 100 Jahren
jährlich sowie die Ehejubiläen ab dem 50. Hochzeitstag
ohne Angabe des Geburtsnamens in den Tagesmedien
veröffentlicht werden.
Wird die Veröffentlichung bzw. Weitergabe der vorstehen-
den Daten anlässlich der Alters- und Ehejubiläen nicht ge-
wünscht, kann eine gebührenfreie Übermittlungssperre bei
der Meldebehörde der Stadt Waiblingen eingerichtet werden.

Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Hegnach -
Hegnach aktuell
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Freiwillige Feuerwehr
Hegnach

Freitag, der 13. November ist bundesweiter Rauchmeldertag
Informationsstand der Feuerwehr Waiblingen am Rath-
ausvorplatz
Freitag, der 13. November ist bundesweiter Rauchmeldertag.
Die Initiative „Rauchmelder retten Leben“ und die Freiwillige
Feuerwehr Waiblingen stellt am dritten Rauchmeldertag in
diesem Jahr die Verbraucheraufklärung in den Mittelpunkt.
Denn noch immer sterben in Deutschland jährlich mehr als
400 Menschen an den Folgen eines Brandes. 95 Prozent
davon werden nicht Opfer der Flammen, sie ersticken schon
vorher an giftigen Rauchgasen.
Rauchmelder hätten sie warnen können.„Im Brandfall verblei-
ben durchschnittlich vier Minuten zur Flucht. Vielen Menschen
ist nicht bewusst, dass eine Rauchgasvergiftung schon nach
zwei Minuten tödlich sein kann“, erklärt Christian Rudolph,
Vorstand des Forum Brandrauchprävention e.V. und ergänzt:
„Ein Rauchmelder verschafft genau die entscheidenden Mi-
nuten Vorsprung, um sich in Sicherheit zu bringen.“ Wichtig
dabei sind die richtige Installation und Verlässlichkeit des
Rauchmelders. Bei der Vielzahl der vorhandenen Geräte am
Markt gibt es deutliche Qualitätsunterschiede. Immer wieder
fragen Verbraucher: Woran erkenne ich gute Rauchmelder?
Wer ist für ihre Installation und Wartung zuständig? Wo müs-
sen Rauchmelder aufgehängt werden und wie hört sich ein
Alarm an? Die Freiwillige Feuerwehr Waiblingen gibt am Frei-
tag 13.11. von 9:00 – 12:00 am Rathausvorplatz in Waiblingen
Antworten auf diese Fragen.

Aktive
Samstag, 07.11.2015 um 18:00 Uhr
Zugdienst Gruppe 4 und Gruppe 1

Montag, 09.11.2015 um 20:00 Uhr
Gruppenführer - Sitzung

Ortsbücherei Hegnach
Ortsbücherei Hegnach:
Die Ortsbücherei Hegnach ist vom 02. – 09. November 2015
geschlossen.
Ab Dienstag, den 10. November sind wir wieder für Sie da.
Liebe Kinder: Am Donnerstag, den 12. November 2015 heißt
es wieder Ohren auf – Wir lesen vor
Frau Dannenbauer liest um 16.30 Uhr in der Ortsbücherei
zum Thema: “Geister und Gespenster“ vor.
Wir freuen uns auf euch!
Dauer: ca. 30 - 45 Min.
Die Öffnungszeiten der Ortsbücherei Hegnach:
Dienstag von 10 – 12 Uhr
Donnerstag von 16 – 19 Uhr
Ortsbücherei Hegnach
Hauptstr. 64
Neue Tel. 07151 5001-1905

Die Abfall-Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall

Mülldeponien schließen am 10. November
bereits um 15 Uhr

Die AWG weist darauf hin, dass die Deponien in Back-
nang-Steinbach, Schorndorf und Winnenden „Eichholz“
wegen einer Betriebsversammlung am Dienstag, 10. No-
vember bereits um 15.00 Uhr geschlossen werden.
Telefonische Nachfragen bei der AWG-Verwaltung in Waib-
lingen sind an diesem Tag ab 16.00 Uhr nicht mehr möglich.
Die AWG bittet dafür um Verständnis.

Grüngutsammlung der AWG
Auch diesen Herbst bietet die AWG im kompletten Rems-
Murr-Kreis Straßensammlungen für Grünabfälle an. Ab Anfang
November werden in den einzelnen Städten und Gemeinden
am Straßenrand bereitgestelltes Strauchwerk, Heckenschnitt,
Äste und ähnliches Grüngut abgeholt.
In der kompletten Waiblinger Kernstadt findet die Sammlung
am Freitag, 20. November statt. In den Waiblinger Teilorten
wird am Mittwoch, 25. November gesammelt.
Für einen reibungslosen Ablauf sollte Folgendes beachtet
werden.
Maximal zwei Kubikmeter pro Haushalt werden bei der
Grüngut-Tour eingesammelt. Die Grünabfälle sind am Sam-
meltag bis spätestens 6 Uhr morgens am Straßen- oder
Gehwegrand bereitzustellen.
Es ist darauf zu achten, dass Strauchwerk und Äste handlich
gebündelt sind. Hierfür nur Schnüre aus biologisch abbau-
barem Material wie z.B. Sisal verwenden. Die Abfallberater
der AWG empfehlen Paketschnur zur Bündelung. Die Bündel
dürfen eine Länge von 1,50 m Länge, Äste eine Dicke von
15 cm nicht überschreiten.
Ungebündeltes Material wird wegen des großen Aufwandes
nicht verladen und bleibt daher liegen. Der Ärger über zu-
rückgelassenes Material kann mit wenig Aufwand vermieden
werden, wenn die Grünabfälle gebündelt werden.
Laub, Rasenschnitt und ähnlich kleinteiliges Grüngut kann
in Kraftpapiersäcken zur Abholung bereitgestellt werden. Er-
hältlich sind diese in Bau- und Supermärkten. Auch Papp-
kartons ohne Metallklammern oder Plastikklebebänder dürfen
verwendet werden. Mit Grüngut gefüllte Plastiksäcke werden
weder mitgenommen noch ausgeleert.
Wem die Sammeltour zeitlich ungelegen kommt. der hat das
ganze Jahr über die Möglichkeit, während der Öffnungs-
zeiten Grüngut auf den Häckselplätzen oder Deponien im
Rems-Murr-Kreis anzuliefern. Mengen bis zu 2 m³ dürfen
kostenfrei angeliefert werden. Für Mehrmengen sind entspre-
chende Gebühren zu zahlen. Öffnungszeiten und Standorte
können der Abfallinformationsbroschüre oder dem Internet
(www.awg-rems-murr.de) entnommen werden.
Noch Fragen?: Die Abfallberater der AWG geben unter
07151 / 501-9535 gerne Auskunft.
AWG Waiblingen - Stuttgarter Straße 110 - 71332 Waiblingen
Tel.: 0 71 51 / 501 95 -15 / -30 Fax: 0 71 51 / 501 95 -50
http://www.awg-rems-murr.de presse@awg-rems-murr.de

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Stadt Waiblingen
Aufforderung zur Steuerzahlung

Am 15. November 2015 werden zur Zahlung fällig:
• die vierte Grundsteuerrate für das Jahr 2015
• die vierte Gewerbesteuervorauszahlungsrate für das Jahr

2015
1. Dieser Zahlungstermin gilt nicht für diejenigen Grund-

steuerzahler, die einen Antrag auf Jahreszahlung gestellt
haben. Die Höhe der Grundsteuerzahlung ist aus dem
an Sie zuletzt ergangenen Grundsteuerjahresbescheid er-
sichtlich. Bitte beachten Sie dabei, dass die Stadt Waib-
lingen Jahresbescheide nur erstellt, wenn eine Änderung
erfolgt ist.

Hinweis für Grundsteuerpflichtige, die ihr Grundstück in 2014
verkauft haben:
Bitte beachten Sie, dass die Zahlungsverpflichtung gegen-
über der Stadt so lange bestehen bleibt, bis vom Finanzamt
von Amts wegen die Zurechnungsfortschreibung durchgeführt
ist und die Stadt daraufhin einen Abgangsbescheid erstellen
kann. Dies geschieht erfahrungsgemäß erst im Laufe des
folgenden Kalenderjahres. Die zuviel entrichtete Grundsteuer
wird Ihnen ohne besonderen Antrag wieder zurückerstattet.
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2. Die Höhe der Gewerbesteuervorauszahlungsraten ergibt sich
aus dem zuletzt ergangenen Abrechnungsbescheid oder ei-
nem nachfolgenden besonderen Vorauszahlungsbescheid.

Die Steuerpflichtigen werden an die rechtzeitige Entrichtung der
Steuerzahlung erinnert. In diesem Zusammenhang wird ausdrück-
lich darauf hingewiesen, dass bei verspäteter Zahlung des Steu-
erbetrages die gesetzlichen Säumniszuschläge nach § 240 Ab-
gabenordnung (AO) angesetzt und eingezogen werden müssen.
Dazu § 240 Abs. 1 AO: Wird eine Steuer nicht bis zum
Ablauf des Fälligkeitstages entrichtet, so ist für jeden ange-
fangenen Monat der Säumnis ein Säumniszuschlag von 1 v.
H. des rückständigen auf 50,- € nach unten abgerundeten
Steuerbetrages zu entrichten. Gemäß § 240 Abs. 3 wird
lediglich eine 3-tägige Schonfrist eingeräumt.
Die 3-tägige Schonfrist gilt nur bei Überweisungen; maßge-
bend ist die Gutschrift auf dem Konto der Kasse. Dagegen
muss bei Scheckzahlung der Scheck spätestens 3 Tage vor
dem Fälligkeitstermin bei der Stadt Waiblingen oder den
Ortschaftsverwaltungen eingegangen sein.
Die rechtzeitige Bezahlung eines Steuerbetrages setzt vor-
aus, dass der Zahlungseingang am Fälligkeitstag dem Konto
der Kasse wertmäßig gutgeschrieben wurde.
Die Kasse bittet, ihr - soweit noch nicht erfolgt – ein SEPA-
Lastschriftmandat zu erteilen.
Einzahlungen können auf folgende Konten der Kasse vorge-
nommen werden:
-Bitte geben Sie Ihr Buchungszeichen an-
Kreissparkasse Waiblingen:
Konto Nr. 201 658 BLZ 602 500 10
IBAN: DE09 6025 0010 0000 2016 58
Volksbank Stuttgart e. G.Konto-Nr. 403 010 004
BLZ 600 901 00
IBAN: DE84 6009 0100 0403 0100 04

Ferrari und die Doppelkeksbande“ - der sechste Waiblinger
Kinderkrimi von Peter Kundmüller ist soeben im Verlag Iris
Förster erschienen.
Und darum geht’s: Antonia, der kleine weiße Terrier von Frau
Gettweiler, ist spurlos verschwunden. Igor Idler wird damit
beauftragt, den Hund wieder zurückzubringen und entwickelt
einen interessanten Plan: Wie wäre es, Ferrari als Detektiv-
hund einzusetzen? Doch der Fall wird immer undurchsichtiger.
Und das nicht nur, weil die Doppelkeksbande sich im alten
Krankenhaus eingerichtet hat ...
Peter Kundmüller lebt und arbeitet in Waiblingen. Er schreibt
seit 2007 die Waiblinger Kinderkrimis, in denen die beiden
Detektivinnen Greta und Christiane zusammen mit Privater-
mittler Igor Idler und Spürhund Ferrari in den unterschied-
lichsten Fällen ermitteln.
Die Illustrationen für das Buch hat die Großheppacher Illus-
tratorin Gisela Pfohl angefertigt.
Das Buch wird am 9. November um 17.00 Uhr in der Stadt-
bücherei Waiblingen vorgestellt.
Bereits jetzt ist es im Buchhandel und direkt beim Verlag Iris
Föster (www.verlag-iris-foerster.de) für 12,50 Euro erhältlich.
ISBN 978-3-8812-29-7

Jazz im Studio: Weihnachtskonzert mit Peter Bühr and his
Flat Foot Stompers
Am Samstag, 12. Dezember 2015 ist Peter Bühr and his Flat
Foot Stompers um 20.00 Uhr im Welfensaal des Bürgerzent-
rums Waiblingen zu Gast und wird in diesem Jahr in der Ad-
ventszeit mit dem Programm „Christmas Songs“ begeistern.
Neben „Kling Glöckchen Klingeling“, dem klassischen Christ-
mas Song „Silver Bells“ aus dem Hollywood Film „The
Lemon Drop Kid“ spielt die Band auch das englische Weih-
nachtslied „Deck the Halls“ aus dem Jahr 1784 und viele
weitere Songs, die in Weihnachtsstimmung bringen. Nicht
fehlen darf an einem solchen Abend „Mele Kalikimaka“,ein
Hawaiianisches Weihnachtslied.
Peter Bühr führt wieder unterhaltsam durch den Abend.
Der Vorverkauf hat bereits gestartet.
Karten im Vorverkauf erhalten Sie in der Touristinformation
Waiblingen (i-Punkt), Scheuerngasse 4, 71332 Waiblingen, Tele-
fon 07151/5001-155 und im Internet unter www.waiblingen.de,
www.buergerzentrum-waiblingen.de, www.eventim.de sowie an
der Abendkasse.

Freitag, der 13. November ist
bundesweiter Rauchmeldertag

Informationsstand der Feuerwehr Waiblingen
am Rathausvorplatz

Freitag,der 13. November ist bundesweiter Rauchmeldertag.
Die Initiative „Rauchmelder retten Leben“ und die Freiwillige
Feuerwehr Waiblingen stellt am dritten Rauchmeldertag in
diesem Jahr die Verbraucheraufklärung in den Mittelpunkt.
Denn noch immer sterben in Deutschland jährlich mehr als
400 Menschen an den Folgen eines Brandes. 95 Prozent
davon werden nicht Opfer der Flammen, sie ersticken schon
vorher an giftigen Rauchgasen. Rauchmelder hätten sie war-
nen können.
„Im Brandfall verbleiben durchschnittlich vier Minuten zur
Flucht. Vielen Menschen ist nicht bewusst, dass eine Rauch-
gasvergiftung schon nach zwei Minuten tödlich sein kann“,
erklärt Christian Rudolph, Vorstand des Forum Brandrauch-
prävention e.V. und ergänzt: „Ein Rauchmelder verschafft
genau die entscheidenden Minuten Vorsprung, um sich in
Sicherheit zu bringen.“ Wichtig dabei sind die richtige Instal-
lation und Verlässlichkeit des Rauchmelders. Bei der Vielzahl
der vorhandenen Geräte am Markt gibt es deutliche Quali-
tätsunterschiede. Immer wieder fragen Verbraucher: Woran
erkenne ich gute Rauchmelder? Wer ist für ihre Installation
und Wartung zuständig? Wo müssen Rauchmelder aufge-
hängt werden und wie hört sich ein Alarm an? Die Freiwil-
lige Feuerwehr Waiblingen gibt am Freitag 13.11. von 9:00
– 12:00 am Rathausvorplatz in Waiblingen Antworten auf
diese Fragen.

Bürgersprechstunde von Willi Halder (MdL)
am 06.11.2015
Der Landtagsabgeordnete der Grünen, Willi Halder, ist am
Freitag, 06. November 2015, zwischen 15 und 17 Uhr für
die Bürgerinnen und Bürger persönlich im Wahlkreisbüro
Waiblingen zu sprechen.
Termine können über das Büro Stuttgart, Tel. 0711/2063-625,
vereinbart werden. Das Wahlkreisbüro befindet sich in der
Mayenner Str. 24 in Waiblingen.

Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Jugendtreff Hegnach

Öffnungszeiten im Jugendtreff Hegnach!
Es gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag: 16:00 – 19:00 Uhr

Teenie-Time (10-13 J.)
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr

Teenie Club (ab 12 J.)
19:00 - 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Donnerstag: 17:00 – 21:00 Uhr

Jugendtreff (ab 14 J.)
Freitag: 18:00 – 22:00 Uhr

Jugendtreff (ab 14 J.)
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Programm des Jugendtreffs Hegnach:
Mittwoch, 11. November 2015
17:00 – 19:00 Uhr 2 Ligaturnier
19:00 – 21:00 Uhr Quittengelee
Montags von 16:00 – 19:00 Uhr

Teenie Time Programm für 10- – 13-Jährige:
Montag, 09. November 2015
16:00 – 19:00 Uhr Kochduell

Landratsamt Rems-Murr

Welcome Service Region Stuttgart bietet Anlauf-
stelle für ausländische Fachkräfte im Rems-Murr-
Kreis
Wirtschaftsförderung Region Stuttgart neuer Partner der
Fachkräfteallianz F.A.I.R.
Der Welcome Service Region Stuttgart (WSRS) bietet ab so-
fort monatlich einen Sprechtag für ausländische Fachkräfte
im Rems-Murr-Kreis an. Im Beisein des Rems-Murr-Landrats
Dr. Richard Sigel, IHK-Bezirkskammerpräsident Claus Paal,
dem Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Region Stutt-
gart GmbH (WRS) Dr. Walter Rogg und weiteren Vertre-
terinnen und Vertretern der Fachkräfteinitiative F.A.I.R. im
Rems-Murr-Kreis, wurde dieser Tage das Beratungsbüro in
den Räumen der Arbeitsagentur eröffnet. In Kooperation mit
F.A.I.R., der Fachkräfteallianz im Rems-Murr-Kreis, sind im
nächsten halben Jahr fünf Beratungstermine geplant. Zuvor
wurde mit der Unterzeichnung einer Kooperationsvereinba-
rung die Wirtschaftsförderung Region Stuttgart GmbH offizi-
ell als neuer F.A.I.R.-Partner aufgenommen.
Internationale Fachkräfte, deren Familienangehörige und
Studierende, die im Rems-Murr-Kreis leben und arbeiten
wollen bzw. kürzlich in den Landkreis gezogen sind und
Unterstützung brauchen, können sich ab sofort monatlich
vor Ort von den Expertinnen des WSRS beraten lassen.
Die Beraterinnen des WSRS bieten Gespräche auf Deutsch,
Englisch, Spanisch, Französisch, Russisch, Italienisch und
Portugiesisch an. Sie geben umfassende Hilfestellungen zu
sämtlichen Fragen rund um das Ankommen, Leben und
Arbeiten im Rems-Murr-Kreis. Dazu gehören die Bereiche
Deutsch lernen, Arbeitssuche, Anerkennung ausländischer
Schul- und Berufsabschlüsse, Aufenthalt, Ausbildung, Stu-
dium und Wohnen. Die monatlichen Beratungen in Waiblin-
gen ergänzen die laufende Beratungstätigkeit des Welcome
Centers am Stuttgarter Charlottenplatz. Interessenten für die
Sprechstunde sollten sich mit Thema und Terminwunsch
im Vorfeld anmelden bei: meike.augustin@region-stuttgart.
de. Die nächsten Beratungstermine finden immer mittwochs
am 18.11.2015,
23.12.2015, 10.02.2016, 16.03.2016 und 20.04.2016 jeweils
von 8 bis 12 Uhr im Zimmer 2383 der Agentur für Arbeit in
Waiblingen, Mayenner Str. 60 im 2. Stock, Bauteil D, statt.

Zum Welcome Center Stuttgart
Information und Beratung für ausländische Fachkräfte bie-
tet das Team u.a. auch im Welcome Center Stuttgart,
das im Oktober 2014 gegründet wurde. Es ist eine ge-
meinsame Anlaufstelle der Landeshauptstadt Stuttgart und
der Wirtschaftsförderung Region Stuttgart GmbH für die
Fachkräfteallianz Region Stuttgart. Der Andrang auf die Be-
ratungsstelle ist groß: Von Oktober 2014 bis Oktober 2015
wurden rund 3.500 Personen im Welcome Center Stuttgart
beraten. Der Welcome Service Region Stuttgart verfolgt das
Ziel, internationale Fachkräfte für die Region Stuttgart zu
gewinnen und sie beim Ankommen und der Integration zu
unterstützen. Daneben unterstützt der WSRS kleinere und
mittlere Unternehmen bei der Gewinnung und Integration
von Fachkräften aus dem Ausland. Weitere Informationen
unter: https://welcome.region-stuttgart.de/

Die Schule in Ihrer Nachbarschaft
Grafenbergschule Schorndorf
Technische Schule des Rems-Murr-Kreises
Grabenstraße 20, 73614 Schorndorf
Telefon: 07181-604 302
Fax: 07181-604 309
E-Mail: sekretariat@gsso.de
Internet: www.gsso.de

„Kein Abschluss ohne Anschluss“
An der Grafenbergschule Schorndorf können Sie, je nach-
dem welchen Abschluss Sie erworben haben, verschiedene
Qualifikationen und Abschlüsse erreichen, von der Hinfüh-
rung zur Berufsreife bis zur Hochschulreife.
1. Für Schülerinnen und Schüler von Förderschulen oder

ohne Hauptschulabschluss:
Ausbildungsvorbereitung im dualen System, AV dual (Niveau A)
Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf (VAB)
Wenn Sie auf dem Niveau A lernen, können Sie das AV dual
nach einem Jahr mit einem dem Hauptschulabschluss gleich-
wertigen Bildungsabschluss verlassen und in eine berufliche
Ausbildung gehen. Sie lernen unterschiedliche Arbeitsfelder
kennen und absolvieren verschiedene Betriebspraktika.

2. Für Schülerinnen und Schüler mit Hauptschulabschluss:
Ausbildungsvorbereitung im dualen System, AV dual (Niveau B)
Berufseinstiegsjahr (BEJ)
Lernen Sie auf Niveau B, können Sie Ihren Hauptschulab-
schluss verbessern und in eine berufliche Ausbildung gehen.
Sie lernen unterschiedliche Arbeitsfelder kennen und absol-
vieren verschiedene Betriebspraktika.
Ausbildungsvorbereitung im dualen System, AV dual (Niveau C)
Zweijährige gewerblich-technische Berufsfachschule (2BFS)
Wenn Sie den Mittleren Bildungsabschluss anstreben (Fach-
schulreife) lernen Sie auf Niveau C und schließen ein zweites
Jahr in der zweijährigen Berufsfachschule an. Sie lernen das
Berufsfeld Metall kennen und absolvieren ein Betriebspraktikum.
Einjährige Berufsfachschule (1BFS)
Die einjährige Berufsfachschule in den Bereichen Kraftfahr-
zeugmechatronik und Elektrotechnik wird in der Regel als
1. Ausbildungsjahr in den entsprechenden Handwerksberufen
anerkannt. Von den Anforderungen her sollte jedoch mindes-
tens ein Hauptschulabschluss vorliegen.

3. Für Schülerinnen und Schüler mit Mittlerer Reife bzw.
Fachschulreife:

Technisches Berufskolleg I (BK1T)
Das Technische Berufskolleg I soll technisch interessierte
Jugendliche mit mittlerem Bildungsabschluss gezielt auf An-
forderungen der modernen Arbeitswelt vorbereiten.
Bei guten Leistungen ist eine Aufnahme in das Technische
Berufskolleg II möglich.
Technisches Berufskolleg II (BK2T)
Das Technische Berufskolleg II ist ein Bildungsangebot für
Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss,
die das Technische Berufskolleg I mit Erfolg besucht haben.
Es ermöglicht den Erwerb der Fachhochschulreife. Zum Er-
werb der Fachhochschulreife werden am Ende des Schuljah-
res Prüfungen durchgeführt. Zum Erwerb eines zusätzlichen
Assistentenabschlusses sind weitere Prüfungen im berufs-
fachlichen Bereich abzulegen.
Technisches Gymnasium (TG)
Schwerpunkte: Mechatronik oder Informationstechnik oder
Technik und Management
Das Technische Gymnasium ermöglicht Jugendlichen mit
qualifiziertem mittlerem Bildungsabschluss den Erwerb der
allgemeinen Hochschulreife.

4. Für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsab-
schluss und einer abgeschlossenen Berufsausbildung im
gewerblich-technischen Bereich:

Einjähriges Berufskolleg Technik (1BKFH)
Das einjährige Berufskolleg Technik ermöglicht Schülerinnen
und Schülern den Erwerb der Fachhochschulreife in einem
Schuljahr.
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5. Wer eine abgeschlossene Berufsausbildung hat, kann sich in
Meisterschulen bzw. Meisterkursen
zum Feinwerkmechanikermeister, Elektrotechnikermeister -
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik oder Kfz-Tech-
nikermeister weiterbilden. Für alle Berufe können die allge-
meinen Teilprüfungen (Teil III und IV) abgelegt werden, die
für die Fachkurse (Teil I und II) aller Berufe Voraussetzungen
sind. Der Meisterkurs Teil IV ist gleichzeitig die Ausbilder-
Eignungsprüfung. Außerdem werden folgende Kurse angebo-
ten: SPS Grund- und Aufbaukurs, fachpraktische Übungen
im medizinischen Labor, Vorbereitungskurse zur Gesellenprü-
fung Kraftfahrzeugmechatroniker NFZ und PKW.
6. Berufsschule
in den Berufsfeldern Bautechnik, Metalltechnik, Fahrzeug-
technik, Elektrotechnik, Mechatronik und Gesundheit.
Haben Sie weitere Fragen?
Bitte wenden Sie sich an unser Sekretariat:
Tel.: 07181-604302
E-Mail: sekretariat@gsso.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 8:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwochs 8:00 Uhr – 12:00 Uhr
Freitags 8:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15:30 Uhr
Fordern Sie die entsprechenden Merkblätter an oder rufen
Sie diese im Internet ab unter www.gsso.de.

Hinweis:
In diesem Jahr findet unsere Informationsveranstaltung
im Rahmen eines Tages der offenen Tür am Samstag, den
05.12.2015 statt. Berufliches Gymnasium ab 09:00 Uhr, Aus-
bildungsvorbereitung im dualen System (AV dual) ab 10:00
Uhr, Berufskollegs ab 10:15 Uhr. An diesem Tag können
auch unsere Computer- und Laborräume ab 9:00 Uhr be-
sichtigt werden.

Business-Brunch:
Durchblick im Förderdschungel
Fördermöglichkeiten für junge Unternehmen Thema in
Backnang am Mittwoch, 18. November
Den sprichwörtlichen Wald vor lauter Bäumen nicht sehen
– das passiert gerade jungen Unternehmen auf der Suche
nach geeigneten Förderprogrammen häufig. Welche Förder-
möglichkeiten für Existenzgründer und kleine mittelständi-
sche Unternehmen zur Verfügung stehen und sich lohnen,
darüber berichtet Tomislav Simic, Firmenkundenbetreuer bei
der Volksbank Backnang, beim nächsten „Business-Brunch
für junge Unternehmen im Rems-Murr-Kreis“. Die Veranstal-
tung findet am Mittwoch, 18. November 2015, von 8:00 bis
9:45 Uhr in den Räumen der Firma DvA, Karl-Ferdinand-
Braun-Straße 20, 71522 Backnang, statt.
Der Business-Brunch ist eine branchenübergreifende Ver-
anstaltungsreihe der Wirtschaftsförderung des Rems-Murr-
Kreises und der IHK-Bezirkskammer. Er bietet Geschäftsfüh-
renden und leitenden Mitarbeitern von jungen Unternehmen
aus dem Kreis eine Möglichkeit zum fachlichen Austausch
und zur Vernetzung untereinander.
Die Teilnahme am Brunch ist kostenlos. Eine verbindliche An-
meldung ist unter http://de.amiando.com/bbrunch_backnang
bis einschließlich Donnerstag, 12. November, möglich.
Nähere Auskunft geben der Kreiswirtschaftsförderer Markus
Beier unter Telefon 07151/501-1193 oder wif@rems-murr-kreis.
de sowie von der IHK-Bezirkskammer Referatsleiter Oliver Kett-
ner unter 07151/95969-8724 oder oliver.kettner@stuttgart.ihk.de.

Schulen / Kindergärten

Burgschule Hegnach

DRINGENDER AUFRUF AN DIE GARTEN- UND GRUND-
STÜCKSBESITZER!
Die Advents- und Weihnachtszeit naht. Am Samstag,
21. November 2015 findet wieder unser Adventsbasar
statt. Eltern fertigen Adventskränze an, die dann zum
Verkauf angeboten werden.
Dafür sind wir auf Ihre Grüngut-Spenden angewiesen.
Bitte bringen Sie uns bis spätestens Montag, den
16.11.2015 Ihr geschnittenes Tannengrün, Buchs, Thuja,
Efeu, Eibe etc. in die Burgschule bzw. legen Sie es auf
den Grünstreifen neben dem Seitenbau.
Wir bedanken uns schon jetzt recht herzlich für Ihre
Unterstützung!

Der Elternbeirat

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:

WORKSHOPS für Kinder
Feen. Zwerge. Wundertiere (für Kinder ab 6 Jahre)
Sa. 14.11.2015, 15.00 - 18.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: Euro 23,-(inkl. Material), Leitung: Sabine Fessler,
Kursnr.: K13. Eine fabelhafte Wunderwelt aus Ton entsteht.
Weihnachtstonen (für Kinder von 6 – 10 Jahren)
Sa. 21.11.2015, 11.30 - 13.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: Euro 15,- (inkl. Material), Leitung: Juliane Sonntag,
Kursnr.: K14, Angebot: Glasurtermin am Mo. 07.12.2015 zwi-
schen 14.00 und 16.00 Uhr (5,- Euro). Weihnachtsdekoration
aus Ton.
Tolle Kerzenhalter aus Ton (für Kinder ab 8 Jahren)
Sa. 21.11.2015, 13.00 - 14.30 Uhr, Kernen-Rommelshausen,
Alte Schule, Gebühr: Euro 15,- (inkl. Material), Leitung: Uta
Schock, Kursnr.: K15
Schüssel, Schale, Vase- stabile Gefäße aus Papier (für Kin-
der ab 6 Jahren) Sa. 21.11. und Sa. 28.11.2015, jeweils von
10.00 – 12.00 Uhr, Korb, Urbanschule, Gebühr: Euro 25,-
(inkl. Material), Leitung: Uta Schock, Kursnr.: K16. Wir stellen
ein eigenes stabiles und wasserfestes Gefäß her – und zwar
aus Papier!

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene
Oh yes, it’s ladies night …Andy Warhol inspired printmaking,
Fr. 13.11.2015, 19.00 - 22.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: Euro 28,- (inkl. Material), Leitung: Ashley Murawa,
Kursnr.: JE3. Es werden große, farbige Drucke erstellt - in-
spiriert von Andy Warhol’s Pop Art.
Herbstfrüchte Sa. 21.11.2015, 16.00 - 19.00 Uhr, Waiblin-
gen, Kunstschule, Gebühr: Euro 27,-, Leitung: Sabine Fess-
ler, Kursnr.:JE13, Grafische Interpretationen von Herbstfrüch-
ten mit Tusche und Beize.
KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOT im Rahmen der Ausstel-
lung "Durchgesiebt & Draufgeschaut" in der Galerie Stihl
Waiblingen: Am Samstag mit Muse - Kunstgespräch nicht
nur für Senioren Sa. 14.11.2015, 11.00 - 12.00 Uhr, Galerie
Stihl Waiblingen, Weingärtner Vorstadt 12, Gebühr: Euro 5,-,
Leitung: Catharina Wittig, M. A. Kunsthistorikerin
Farben-Formen (für Kinder ab 6 Jahren) Fr. 20.11.2015,
14.00 - 17.00 Uhr, Galerie Stihl Waiblingen, Weingärtner
Vorstadt 12, Gebühr: 19,- Euro (inkl. Führung und Material).
Heute wird nicht gedruckt und auch nicht gemalt – heute
wird geklebt!

Verlagstipps:

Das Einbinden von Schriften in Word können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ ->
„Speichern“ das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren –
danach die Datei wie gewohnt abspeichern.
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Die Siebdrucker der Ausstellung mussten für jeden Druck
und für jede Farbe Folien zur Abdeckung der Siebe schnei-
den. Wir schneiden heute selbstklebende bunte Folien zu-
recht und kleben vielfarbige Bilder, die eine ähnliche Wirkung
wie die Siebdrucke in der Ausstellung haben.

EXKURSION
Kunsttag Waiblingen Siebdruck: Meisterwerke anschauen
und selbst Siebdruck machen Sa. 14.11.2015, Treffpunkt:
14.00 Uhr, Galerie Stihl Waiblingen, Leistungen: Führung und
Siebdruckkurs mit Gisela Sprenger, Eintritte und Materialien,
Preis: Euro 35,-, Buchungsnr.: R3

Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen un-
ter: www.kunstschule-rems.de , Tel.: 07151/5001-660, Fax:
07151/5001-663 oder E-Mail: kunstschule@waiblingen.de.
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Volkshochschule
Unteres Remstal

Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo, Mi und Do: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Brain-Gym®
Für Kinder von 6 bis 9 Jahren
Brain-Gym® ist Gymnastik für das Gehirn und bewirkt die
Vernetzung beider Gehirnhälften.
Mit gezielten Brain-Gym®-Übungen samstags ab dem 14.11.
jeweils von 10.00 - 11.15 Uhr trainieren wir die Gehirnleis-
tung und Fokussierung, womit die Aufmerksamkeit, Kon-
zentrations- und Lernfähigkeit erhöht werden soll. Der Kurs
findet 6-mal statt, die Kursgebühr beträgt 46,00 EUR.
Information und Anmeldung (18700) telefonisch unter
07151 958800 oder www.vhs-unteres-remstal.de

F35070 Das Innere Kind wiederentdecken
Kugel Andrea
Montag, 09.11.15, 18:30-21:00
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.5

F40030 Deutsch und Integration-Beratung
Donnerstag, 12.11.15, 15:00-18:30
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum

F50248 Umstieg auf Windows 10 - Vortrag
Weller Matthias
Donnerstag, 12.11.15, 18:00-20:15
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.5

F14130 Ein Testament richtig erstellen
Petra Schmid
Donnerstag, den 12.11.15, 19.45 – 22.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.3

F10422 Demokratie im Alltag - wir mischen uns ein!
Seminar mit Jürgen Jürgen
Freitag, 13.11.15, 09:00-12:00
Waiblingen, Oppenländerstr. 37, Remstal Werkstätten
F50370 Excel 2010 - Kompaktkurs am Wochenende
Schäfer Máté Áron
Freitag, 13.11., 18.00 - 21.15 und Samstag, 14.11.15, 09.00
- 16.00
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.4

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind
direkt über unsere Homepage www.fbs-waiblingen.de, per
Mail: info@fbs-waiblingen.de, per Post, Fax: 07151/98224-
8927 oder Telefon 07151/98224-8920/8921/8922 möglich.
Zu allen unseren Veranstaltungen und Kursen ist eine
Anmeldung erforderlich.

Faszination Faszien - Das unterschätzte Bindegewebe
Michael Blanz
50508
Mi 11.11., 19.30–21.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Babysitting für Jugendliche ab 14 Jahren
Erngret Tottmann
45502
Di 17.11.–24.11., 2×, 17.00–19.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Musikschule
Unteres Remstal

Schlagzeugunterricht an der Musikschule Unteres Remstal
Man groovt mit der Rhythmusgruppe und bringt die Leute
zum Tanzen. Und das Beste: beinahe jede Band braucht ei-
nen Schlagzeuger. Der Unterricht richtet sich an Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Also ran und zum Schlagzeug-
unterricht beim Schlagzeuglehrer Jürgen Reiß anmelden. Bei
Fragen zum Unterricht wenden Sie sich bitte direkt an Herrn
Reiß unter juergen.reiss@msur.de, 0177 4593027. Der Unter-
richt findet dienstags und freitags in Waiblingen statt. Bitte
richten Sie die Anmeldung zum Unterricht an das Sekretariat
der Musikschule unter info@msur.de / 07151-15611/-54

Kirchliche Nachrichten

Ökumenische
Nachrichten
Dienstag, 10. November 2015, 20 Uhr
im evang.-methodistischen Gemeindezentrum:
Der Prophet Hosea
zeigt, dass Gottes Liebe stärker ist als sein Zorn
mit Prof. Dr. Jörg Barthel
Hosea ist der Prophet einer enttäuschten Liebe, die am Ende
doch stärker ist als die Kräfte der Lieblosigkeit. Er provoziert
durch gewagte Gottesbilder und unerbittliche Anklagen von
falschem Gottesdienst, verfehlter Politik und Geschichtsver-
gessenheit. Zugleich spricht er auf tiefgründige Weise vom
Gott der Barmherzigkeit, der seinem Volk trotz allem die
Treue hält: „Denn Gott bin ich und kein Mann, der Heilige
in deiner Mitte: ich komme nicht im Zorn“ (Hosea 11,9). Die
Botschaft Hoseas ist hoch aktuell: Sie entlarvt die Schwä-
che einer oberflächlichen Religion, die sich vom Glauben in
erster Linie Erfolg und berauschende Erlebnisse verspricht.
Aber sie zeigt auch, worin wahre Gotteserkenntnis besteht.
Prof. Barthel wird uns die Zeitumstände im alten Israel vor
Augen führen und dabei zeigen, welche Bedeutung seine
theologische Botschaft bis heute hat. Herzliche Einladung!

Freitag, 13. November 2015, 20 Uhr
im evangelischen Gemeindezentrum:
Der Prophet Jona
bezeugt, dass Gott alles Lebendige schonen will
mit Pfarrer Markus Lautenschlager
Jona – ein Prophet, der seinem Auftrag davon läuft.
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Betende Heiden und ein verschlafener Hebräer, der Jahwe
fürchtet. Ein kotzender Walfisch, eine Rizinusstaude mit Tur-
bowachstum und ein böser Wurm. Abgründige Verzweiflung
und wunderbare Rettung. Dreieinhalb sehr verschiedene und
gleichermaßen unglaubliche Bekehrungsgeschichten; Heidni-
sche Seeleute werden zu Jahweverehrern. Ein König befiehlt
seinem Volk erfolgreich die Abkehr vom Bösen. Gott zeigt
Reue. Und am Schluss die offene Frage: Lassen sich auch
Jona und die Leser seines Buches zum grenzenlosen Erbar-
men Gottes bekehren?
Diese unglaubliche Geschichte mit all ihren tiefen Hinter-
gründen will uns Pfarrer Markus Lautenschlager vermitteln.
Herzliche Einladung!

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di., Mi. u. Fr. 8.30 Uhr – 11.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag
des Heils. 2. Korinther 6,2

Die Pfarrstelle in unserer Kirchengemeinde ist zurzeit nicht
besetzt.
Die aktuelle Zuständigkeit für Bestattungen, Taufen und Trau-
ungen erfahren Sie bei Frau Schmack im Pfarramt oder auf
dem Anrufbeantworter des Pfarramtes (Tel. 07151/52898).
In dringenden seelsorgerlichen Fällen können Sie sich bis
7.11.15 an Pfarrer Frank, Hohenacker, Tel: 07151/81405
und vom 08.11. – 21.11. an Pfarrer Bauer, Neustadt,
Tel:07151/81167 wenden.
In dringenden gemeindlichen Angelegenheiten wenden
Sie sich bitte an die KGR-Vorsitzende, Frau Dobler, Tel.
07151/908156.

Donnerstag, 05.11.2015
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 06.11.2015
17.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Pflegeheim
(Pfarrer Klappenecker)
SONNTAG, 08.11.2015
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst der Kinderbibelwoche
(Jugendreferent Gerd Eberhard)
Opfer: Kindernothilfe Patenkind
Der Gottesdienst wird in den kleinen Saal übertragen.
Im Anschluss verkauft der Evang. Kindergarten Kuchen.
Dienstag, 10.11.2015
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
20.00 Uhr ökumenischer Abend im ev.-methodistischen Ge-
meindezentrum
„Prophet Hosea“
Mittwoch, 11.11.2015
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Chorprobe
Donnerstag, 12.11.2015
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor

Altpapier- und Kleidersammlung am 14. November 2015!
Das Altpapier und die Kleider sollten bis 8.30 Uhr am Stra-
ßenrand bereitstehen. Wir holen sie bei jeder Witterung und
an jeder Straße Hegnachs ab. Bitte achten Sie darauf, dass
die Zeitungsbündel nicht schwerer als 6 – 8 kg sind, damit
unsere SammlerInnen sie problemlos auf die Anhänger der
Traktoren aufladen können.

Die Kleidersammlung führen wir nach den Standards des
Dachverbandes FairWertung e.V. durch. FairWertung ist ein
bundesweiter Zusammenschluss gemeinnütziger Organisati-
onen die sich verpflichtet haben, gebrauchte Kleidung nach
„fairen“ Grundsätzen zu sammeln und zu vermarkten.
Mit dem Erlös der Sammlung unterstützen wir die Arbeit der
EVA (Evangelische Gesellschaft), die unter anderem verschie-
dene Hilfsangebote für die mehr als 700!! „Straßenkinder“
oder von Obdachlosigkeit bedrohte junge Menschen in der
Region Stuttgart macht (durch die Sammlungen 2014 konn-
ten wir 1456.- € spenden!).
Wir freuen uns auch über Ihre tatkräftige Mitarbeit beim
Einsammeln der Kleider. Beginn ist um 9.00 Uhr an den
Jugendräumen – bitte kommen Sie einfach dazu.
Für die evangelische Kirchengemeinde
Bernd Nefzer (905273)
Annegret Dobler (905830)

Die Spielgruppen der ev. Kirchengemeinde sind ein Angebot
für alle Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren und ihre Mamas
(auch Papas oder – vertretungsweise Omas ... sind herzlich
willkommen).
Wir treffen uns in verschiedenen Gruppen im Jugendstock
des ev. Gemeindezentrums (Zugang Haldenäcker) jeweils
montags- und mittwochvormittags von 9.30 Uhr bis ca.
11.00 Uhr
Wer Lust hat in netter Runde zu Spielen, Singen, Vespern,
Basteln usw. darf sich, für nähere Auskünfte zu den ein-
zelnen Gruppen (Alter der Kinder, Ansprechpersonen usw.),
gerne melden bei:
Melanie Mauerer, 07151 976958, melanie.mauerer@gmx.de

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 05. November
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 08. November – Fest des Hl. Martinus
11.15 Uhr Eucharistiefeier
Do., 12. November
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Ökumenische Abende in Hegnach
Drei kleine Propheten aus dem Alten Testament
1. Abend:
Dienstag, 10. November, 20.00 Uhrim ev.-method. Gemein-
dezentrum in der Kleinen Gartenstraße
Der Prophet Hosea zeigt, dass Gottes Liebe stärker ist als
sein Zorn
mit Prof. Dr. Jörg Barthel, Reutlingen
2. Abend:
Freitag, 13. November, 20.00 Uhrim evangelischen Gemein-
dezentrum in den Haldenäckern
Der Prophet Jona bezeugt, dass Gott alles Lebendige scho-
nen willmit Pfarrer Markus Lautenschlager, Nürtingen
3. Abend:
Dienstag, 17. November, 20.00 Uhrim katholischen Gemein-
dezentrum in der Hainbuchenstraße
Der Prophet Amos ist Anwalt der kleinen Leutemit Dr. Franz-
Josef Ortkemper, Waiblingen

Freie Plätze für Kinder ab zwei Jahren gibt es in unserem
Kindergarten St. Christophorus in Hegnach, Hainbuchenstr. 5,
Tel. 51725, Leiterin Frau Monika Schnell.
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Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11,
71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510
E-Mail: juergen.zipf@emk.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein – die Ab-
kürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28

Donnerstag, 5. November
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)

Ansprechpartner: J. Fischer, 07146-86 04 20
Freitag, 6. November
19.30 Uhr Vorbesprechung Adventsverkauf (HE)
Sonntag, 8. November
9.30 Uhr Gebetskreis (NR)

10.00 Uhr Gottesdienst (NR) mit Kinderbetreuung
Montag, 9. November
9.30 Uhr Miniclub (NR)

Ansprechpartnerin: E. Obergfäll, 07146-3913
19.30 Uhr Bezirksvorstand (NR)
Dienstag, 10. November
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken

Ansprechpartnerin: M. Dörrer, 07146-281326
9.00 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt, 07151-51811

20.00 Uhr Ökumenische Abende Hegnach (Friedenskirche)
Drei kleine Propheten – der Prophet Hosea zeigt,
dass Gottes Liebe stärker ist als sein Zorn

Referent: Prof. Dr. J. Barthel, Reutlingen
Mittwoch, 11. November
16.15 Uhr KU-Treffpunkt an der Friedenskirche
16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Waiblingen

Ansprechpartner: J. Zipf, 07151-52510
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. Burkhardt, 07151-51330

Donnerstag, 12. November
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)

Ansprechpartner: J. Fischer 07146-86 04 20

Die Hauskreise unserer Gemeinde treffen sich nach Abspra-
che – Kontakte vermittelt gerne Pastor Zipf.

Neuapostolische Kirche
Donnerstag 5. November
20:00 Uhr Gottesdienst mit dem Bezirksältesten

Jörg Friedrich

Sonntag 8. November
9:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule für Vorschul.-

und Schulkinder in WN- Hohenacker, Im Immen-
häldle 21

9:30 Uhr Gottesdienst für Senioren mit Apostel Jürgen
Loy in Waiblingen, Schorndorfer Straße 40

17:00 Uhr „Klanglichter Wort und Musik zur Stillen Zeit“
im Bürgerhaus in WN-Hohenacker, Rechberg-
straße 40

Dienstag 10. November
20:00 Uhr örtliche Chorprobe
Donnerstag 12. November
20:00 Uhr Gottesdienst

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de

„Klanglichter,
Wort und Musik zur

stillen Zeit“

Wir laden Sie zu einem

Abendkonzert
im Kultursaal des Bürgerhauses in
Waiblingen-Hohenacker, Rechbergstr. 40
am Sonntag, 8.11.2015, um 17 Uhr ein.

Mitwirkende:
Verschiedene Chöre und Instrumentalgruppen der
Neuapostolischen Gemeinden Hegnach und Hohenacker

Eintritt frei

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball

Herren Kreisliga AII
11. Spieltag FV Sulzbach/Murr – SV Hegnach II 3:1 (2:1)
Katastrophale Schiedsrichterleistung macht Spiel kaputt
Ein komplett gebrauchter Spieltag war das heute in Sulz-
bach/Murr. Bereits am Morgen teilte Rudi Diawonda mit
dass er wegen eines Unfalls nicht spielen kann und ersetzt
werden musste. Schon vor Anpfiff Ungewohntes, denn Schiri
Torsten Mertens stellte sich als taubstumm vor. Leider zer-
pfiff er jedoch mit völlig konfusen und indiskutablen Ent-
scheidung das komplette Spiel und war den Anforderungen
bei einem Fußballspiel in kaum einer Phase gewachsen.
Los ging‘s schon nach wenigen Minuten als SVH Torspieler
Hajrudin Jasarevic knapp außerhalb der Strafraumgrenze per
Grätsche klären wollte und noch am Boden liegend den
Ball vom Gegner an den Oberarm bekam. Der Schiri zückte
sofort die rote Karte für Jasarevic, obwohl es keine verhin-
derte Torchance war und locker gelb gereicht hätte. Somit
alle Vorgaben der Trainer über den Haufen geworfen und
der hochmotivierte Harry Nickels musste für Ersatztorhüter
Emre Yilmaz frühzeitig Platz machen. In der Folge nutzte
Hegnach seine spielerische Überlegenheit zu viel Druck und
hatte durch Can Pinar und Musti Yildiz gute Torchancen. Bei
einem FV-Konter klärte man nicht konsequent genug und
Benzetti traf ins lange Eck zum 1:0 (16.). In der 25. nahm
Mustafa Yildiz einen weiten Ball von Silas Neumann direkt,
doch der FV-Keeper machte sich lang und drehte die Kugel
um den Pfosten.
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Nach einem tollen Solo gelang Deniel Mutic mit gutem Auge
und einem Heber in der 30. Minute der fällige 1:1-Ausgleich.
Völlig unnötig die Attacke der Gastgeber an der Grundlinie
gegen Emre Yilmaz, der aber nach Behandlung zum Glück
weitermachen konnte. Ein Freistoß von Mustafa Yildiz wurde
abgefälscht und ging knapp neben das Tor. Die folgende
Ecke sprang im 5er auf und der Flugkopfball von Mustafa
Yildiz strich hauchdünn über die Latte des leeren Tores. Als
die rustikal agierenden Gastgeber auch noch Helge Gruner
ausknockten musste dieser raus. Einen umstrittenen Freistoß
der Gastgeber wurde von der Hegnacher Mauer gegen die
Laufrichtung von Torhüter Emre Yilamz leider unerreichbar
abgefälscht und ging zum glücklichen 2:1 für die Gastgeber
ins Netz. Kurz vor der Pause konnte Rene Heinrich gerade
noch vor der Linie klären. Nach der Pause wurde das Spiel
völlig zerfahren mit zahllosen gelben Karten, Freistößen und
Abseitsstellungen. Viel Pech in der 80. als Patrick Haaf mit
einem Kopfball aus 6m nur den Innenpfosten traf. Tolle Pa-
rade von Emre Yilmaz wenig später, als er einen gut getre-
tenen Freistoß mit einer Flugeinlage aus dem oberen Toreck
fischte. Völlig abstrus und lächerlich wurde es nochmal, als
Mustafa Yildiz bei einem Laufduell im Sulzbacher Strafraum
mit beiden Händen geschoben wurde nach vorne fiel und
den Ball mit der Hand berührte. Alle dachten der Pfiff des
Schiedsrichters bedeutet Elfmeter, zum ungläubigen Staunen
gab‘s jedoch Gelb-Rot für Mustafa Yildiz. Echt nicht zu fas-
sen!! Aus abseitsverdächtiger Position erzielte der FV dann
mit einem Heber in doppelter Überzahl noch das 3:1.
SV Hegnach: Jasarevic, Heinrich, Gruner (40. Haaf), Sergi-
li (72. Prencipe), Koch (75. Haussmann), Silas Neumann,
Runck, Nickels (5. Yilmaz), Yildiz, Pinar, Mutic

Herren Kreisliga AI
11. Spieltag TSV Schmiden – SV Hegnach I 4:1(2:1)
Machst Du keins, kriegst Du eins
Das war erneut eines der Spiele, dass man nie und nimmer
verlieren darf. Aber wie zuletzt scheiterte man an der man-
gelhaften Chancenverwertung. Dazu erzielten die Gastgeber
mit dem ersten Torschuss nach 4 Minuten das 1:0 bei dem
Torhüter Benni Aldinger nicht allzu glücklich aussah. Davon
erholte man sich jedoch schnell, doch bei klarsten Tor-

chancen von Fatty Ousainou und Mirsad Tahiri gelang der
Ausgleich nicht. Mit einem trockenen Schuss aus 18 m aufs
lange Eck und mit Hilfe des Innenpfostens erhöhte Csintalan
für den TSV auf 2:0. Erst kurz vor der Pause spitzelte Fatty
Ousainou den Ball ins lange Eck zum 2:1-Anschlusstor. Wer
an diesem Abend gedacht hatte das gibt nochmal Auftrieb
für die 2. Hälfte sah sich leider getäuscht. Zahllose Fehler
im Spielaufbau ermöglichten dem TSV das Tor zum 3:1 (71.)
und 4:1 (74. Foulelfmeter). Richtung Schmidener Tor ging
bei Hegnach in Durchgang 2 nichts mehr. Zudem hämmerte
Klein den Ball noch an die Latte des Hegnacher Tores. Auch
ein Elfmetergeschenk in der 90. Minute konnte man nicht
nutzen. Markus Rautscher scheiterte an TSV Schlussmann
Nikola Kao.
SV Hegnach: Aldinger, Doganer (65. Silvestrini), Sauer (70.
Gaetano Martines), Maier, Sergili, Gruner (46. Obermayer),
Pinar, Tahiri, Rosario Martines (78. Haussmann), Rautscher,
Ousainou

Vorschau Kreisliga A Sonntag 08.11.2015
Kreisliga A1: SV Hegnach I – TB Beinstein 12:45 Uhr
Kreisliga AII: SV Hegnach II – TSC Murrhardt 14:30 Uhr

Verbandsliga Frauen
SV Hegnach – Spvgg Stuttgart-Ost 4:1 (3:1)
Hattrick von Sara Reichel bringt frühzeitige Entscheidung
Dank eines klaren Derbysiegs kletterte man in der Tabelle
weiter nach oben. Als Vorsichtsmaßnahme im Hinblick auf
den DFB Pokal wurden Ann-Kathrin Riehle und Jenni Bantel
heute geschont. Dafür war Käptn Alice Mayer wieder dabei
und auch Laura Bonuso war wieder in der Startaufstellung.
Schon nach 4 Minuten passte Laura präzise in den Lauf
von Sara Reichel die durchgeht und vor dem Tor die Ruhe
bewahrt und zum 1:0 einschiebt. Ein Auftakt nach Maß also
und man machte weiter Druck. In der 18. Minute zündete
Sara Reichel kurz nach der Mittellinie den Turbo und lief
der Ost-Abwehr davon, spielte noch Torhüterin Gina Krim-
mel aus und schob den Ball aus spitzem Winkel zum 2:0
ins Netz. Als Laura Bonuso im linken Mittelfeld völlig alleine
gelassen wurde, startete sie durch und spielte im Strafraum
überlegt quer zu Sara Reichel die zum 3:0 (25.) vollendete.
Dann legte Sara mit viel Übersicht für die freistehende Selina
Schindler auf, doch deren Schuss aus 10 m wehrte Krimmel
per Fuß ab. Nochmal Sara Reichel gegen 3 Ostlerinnen,
doch ihr Schuß aus 6 m landete in den Armen von Krimmel.
Danach schien man gleich mehrere Gänge zurückzuschalten
und die Spvgg wachte auf. Mit einer starken Parade verhin-
derte SVH Torspielerin Ilona Welsch gegen die gut freige-
spielte Ost-Torjägerin Julia Pissarek das Anschlusstor. Dieses
fiel dann doch in der 41. als man eine Freistoßhereingabe
von Kathrin Mowlai nicht gut verteidigte und Ivana Petrovic
zum 3:1 abstaubte. Gleich nach Wiederanpfiff setzte sich
Laura Bonuso am Strafraum gut durch, doch traf sie nur
den Innenpfosten des langen Ecks. Nochmals starke Parade
von Ilona Welsch als sie einen gefährlichen Kopfball von
Theresa Wagner aus dem Torwinkel fischte. Wenn den Gäs-
ten hier der Anschluß gelungen wäre, hätte sich womöglich
noch eine Zitterpartie entwickelt. Nach guter Hereingabe von
Julia Deißler in der 58. zögerte die am Elfmeterpunkt völlig
freistehende Sara Reichel etwas zu lange und verhedderte
sich. Danach viele Wechsel auf beiden Seiten, so musste u.
A. auch die angeschlagene Spvgg-Torhüterin Gina Krimmel
raus. Bei Hegnach gingen die angeschlagenen Lena Wal-
denmaier und Natalie Baumann raus. Den Schlusspunkt zum
4:1 dann in der 76. als sich Maike Bendfeld über außen
energisch durchtankte und ihre Hereingabe von Ost zu kurz
abgewehrt wurde, Laura Bonuso aus 16m abzog und unhalt-
bar traf. Letzte Torchance nochmal für Laura, doch schoß
sie nach Solo aus 8 m nur in die Arme der Ersatztorhüterin.
SV Hegnach: Welsch, Ulrich, Deißler, Bala j(73. Nicolosi),
Mayer, Waldenmaier (62. Mussa), Schindler, Bendfeld, Bonu-
so, Baumann (62. Titeux), Reiche l(78. Cerdan-Schmid)
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Vorschau DFB Pokal Frauen Achtelfinale
SV Hegnach – 1. FC Lübars (2. Liga Nord)
Samstag 07.11. 2015 um 13:00 Uhr Rasenplatz Hegnach
Mit Spannung erwarten wir das Pokalspiel gegen den amtie-
renden Meister der 2. Liga Nord. Rechtzeitig vor dem Fight
ums Viertelfinale ballerten beide Teams in ihren Ligaspielen
um die Wette. Während dem SVH 4 Tore gelangen, traf der
1. FC in Leipzig gleich 8x. Nach 2 Niederlagen in Folge
haben sich die Berliner Gäste offensichtlich wieder gefangen.
Für den SVH allerdings zur Unzeit… Hegnach geht als klarer
Außenseiter in die Partie, doch kann man zum 3. Mal in
Folge Pokalgeschichte schreiben? Schon der erste Einzug
überhaupt eines 5.-Ligisten in die dritte Runde war historisch
aber kein Zufall. Das Team von Trainer Stephan Homuth
hat sowohl gegen den 1. FC Nürnberg beim 4:1, als auch
gegen TuS Issel beim 3:1 bewiesen, dass man favorisierte
Teams aus höheren Ligen an einem guten Tag bezwingen
kann. Darauf stützt sich auch die Hoffnung, dass man dem
amtierenden Meister der 2. Liga Nord ein Bein stellen kann.
Man bangt jedoch noch um den Einsatz einiger angeschla-
gener Spielerinnen.
In der vorletzten Woche konnte man bei Länderspielen von
Ungarn und der Türkei (gegen Deutschland 0:7) einige Nati-
onalspielerinnen des 1.FC Lübars beobachten. So z.b: Zsófia
Rácz (26) 53 A für Ungarn; Henrietta Csiszar (21) 11 A für
Ungarn; Viktoria Szabo (18) 5A für Ungarn; Evelyn Nicinski
(22) 6 A für Polen; Aylin Yaren (26) 17 A für die Türkei,
spielte u.A. schon in der Bundesliga beim HSV und beim
BV Cloppenburg sowie in Malmö/Schweden. An der ZDF
Torwand des Sportstudios siegte sie sogar einmal gegen
Franck Ribery! Auch Cagla Korkmaz war schon 2x für die
Türkei im Einsatz.
Nur aus finanziellen Gründen verzichtete Lübars vergangene
Saison auf den Aufstieg in die Allianz-Frauen Bundesliga.
Die bestehende Kooperation mit Hertha BSC steht dem-
nächst auf dem Prüfstand, eine Fortsetzung ist ungewiss.
Geleitet wird das Spiel von Annette Hanf vom SV Mein-
hardswinden bei Ansbach, SRG Frankenhöhe Süd. Ihr zur
Seite stehen als Assistentinnen Melissa Joos vom TV Ech-
terdingen und Tamara Zierer vom SC Kirchasch. Wir wün-
schen allen dreien ein stets glückliches Händchen bei ihren
Entscheidungen.
Wir hoffen auf zahlreiche Zuschauer und Unterstützung auch
aus der Region.

Abt. Jugendfußball

Vorschau Jugend
Siehe auch unter
www.facebook.com/SVHegnachJugendfussball

Sonntag, 08.11.2015
B-Junioren SV Hegnach – SV Winnenden 10:30 Uhr
Dienstag, 10.11.2015
Bezirkspokal E-Junioren
SV Hegnach – VFL Waiblingen III 18:00 Uhr
SV Hegnach II – FSV Waiblingen 18:00 Uhr
Mittwoch, 11.11.2015
Bezirkpokal D-Junioren
SV Plüderhausen II – SV Hegnach 18:00 Uhr

Ergebnisse Jugend
D1-Junioren
TSV Schmiden IV – SV Hegnach 12:45 Uhr
A-Junioren
SV Hegnach – TV Weiler/Rems 3:1 (2:1)
Tore: 1:0 Marian Göbel; 2:1 Giacomo di Brita; 3:1 Michael
Kowalski

Bambini
Schnuppertraining für fußballbegeisterte
Jungen + Mädchen Jahrgang 2009 + 2010
Wann: ab 12.11.2015 jeden Donnerstag 17:30 Uhr
Wo: Hartwaldhalle Hegnach
Auch für die laufende Saison suchen wir wieder Jungs und
Mädchen für unsere Bambini-Mannschaft. Wir freuen uns
über jedes Kind und wollen mit einem Schnuppertraining
das Interesse für den Fußball wecken.
Bei Interesse bitte unter 0177 6568654 anmelden.

Abt. Turnen

Interview mit Marion Scheckenbach
Was war deine Motivation, doch noch
eine weitere FantaNa ins Leben zu ru-
fen?
Ich wollte nach den Musicals einfach
eine normale Show, in der alle zeigen
was sie können. Außerdem würde ich
den Staffelstab gerne an die jüngere
Generation weitergeben und zeigen,
dass man auch mit weniger Aufwand als bei Coron und
Nest eine tolle FantaNa veranstalten kann.
Wann, bzw. wie ist der Plan für diese FantaNa gereift, bzw. wie
ist das Motto entstanden?
Vor ca. 1 1/2 Jahren kam mir die Idee.
Das Motto ist entstanden, als wir wieder in die Hartwaldhal-
le zurückkehrten. Mein Bauchgefühl sagt mir, dass das die
richtige Entscheidung war. Hier fühlt sich alles viel heimeliger
an. Auch wenn der Auf- und Abbau jetzt von uns selbst
gemacht werden muss. Allerdings muss ich auch zugeben,
dass wir uns aus Kostengründen keine FantaNa mehr im
Bürgerzentrum leisten können. Die Eintrittspreise müssten
auf ca. 18 € steigen und das erscheint mir dann doch un-
angemessen. Von den Einnahmen des Kartenverkaufs müs-
sen wir nicht nur Steuern, Hallenmiete und Personalkosten
bezahlen, sondern jede Menge GEMA-Gebühren, da bleibt
dann für Kostüme, Requisiten, Werbung, Verpflegung der
Teilnehmer nicht mehr viel übrig.
Wie viel Arbeit steckt hinter so einer Veranstaltung?
Das kann ich gar nicht so abschätzen. Sicherlich macht das
Arbeit, aber es fühlt sich in der Vorbereitungszeit weniger
an, als bei den letzten Malen.
War es schwer die Mitwirkenden von deinen Vorstellungen,
Überlegung, Visionen zu überzeugen?
Gar nicht schwer. Zumindest kann ich mich an keine Ge-
genwehr erinnern. Wenn man tanzt und turnt will man auch
zeigen was man das ganze Jahr übt und trainiert und ich
finde, es muss einen richtigen Rahmen haben. So wirkt alles
auch besser.



Mitteilungsblatt Hegnach aktuell Nummer 45 / Seite 15Donnerstag, 5. November 2015

Ehrlich gesagt muss es mir ja auch Spaß machen, deshalb
möchte ich, dass sich die Gruppen in der bestmöglichen
Weise präsentieren können, auch wenn man da mehr vor-
bereiten muss.
Ist trotz des ganzen Vorbereitungsstresses die Vorfreude auf das
Aufführungswochenende schon da?
Ja, klar ich kann es kaum erwarten, obwohl es nächste Wo-
che noch nicht stattfinden darf. Wir sind noch nicht ganz so
weit und brauchen die restliche Zeit um den verschiedenen
Nummern noch den letzten Schliff zu geben.
Kannst du die Showabende genießen oder bist du währenddes-
sen aufgeregt und angespannt, dass alles glatt läuft?
Das hoffe ich doch sehr, dass ich das Wochenende in vollen
Zügen genießen kann. Sicherlich wesentlich besser als vor
12 Jahren bei der ersten FantaNa.
Ich habe auch fest vor eine Nummer mitzutanzen. Das habe
ich schon lange nicht mehr gemacht. Anspannung braucht
man aber auch. Sonst wird es nichts. Alle müssen ihr Bes-
tes geben. Angefangen von den vielen Helfern, die auch
hinter den Kulissen mithelfen. Meine komplette Familie hilft
wie jedes Mal mit.
Ich freu mich auf die 3 Tage in der Hartwaldhalle und würde
mich freuen, wenn wir viele Zuschauer begrüßen dürfen.

Eins kann ich versprechen, unser Programm ist vielfältig
und toll geworden und jeder, ob auf oder hinter der Bühne
gibt an allen Tagen sein Bestes.

Freitag,den 27. November um 19:30 Uhr
Eintritt: Erwachsene € 12,00 Kinder bis 14 Jahre € 7,00

Samstag, den 28. November um 20:00 Uhr
Eintritt: Jedes Alter € 12,00

Sonntag, den 29. November um 15:30 Uhr
Mit geändertem Programm
Eintritt: Erwachsene € 7,00, Kinder bis 14 Jahre € 4,00
Einlass jeweils 30 min früher
Kartenvorverkauf: Apotheke, Geschäftsstelle SV-Hegnach

TTC Hegnach e.V.
Am vergangenen Wochenende spielten:
Herren Landesliga Gr. 2
TTF Neckartenzlingen – TTC Hegnach 1:9
TTC Hegnach Siegesserie hält weiter an
Die Männer des TTC Hegnach konnten auswärts gegen
den TTF Neckartenzlingen einen beachtlichen 9:1-Sieg fei-
ern. Somit sind Sie nunmehr seit 5 Spielen ungeschlagen
und befinden sich mit dem VfR Birkmannsweiler II an der
Tabellenspitze.
Die Doppel Skorepa /Frosch und Papadopoulos/Hermann
konnten souverän gewinnen während das Doppel Polyak/
Mohr die einzige Spielniederlage für Hegnach einstecken
musste.
In den Einzelbegegnungen konnten alle Hegnacher Männer
ihr Spiel gewinnen und so war mit den zwei Siegen von
Lukas Skorepa und mit den Spielen von Petr Polyak, Geor-
gios Papadopoulos, Andreas Frosch, Markus Hermann und
Marcel Mohr bereits nach 10 Partien der Spielendstand von
9:1 für Hegnach erreicht.
Als nächstes erwartet die Hegnacher Mannschaft am Sams-
tagabend, 14.11.15, um 19:00 Uhr zu Hause den TV Murr-
hardt. Gleich am nächsten Tag, Sonntag, 15.11.15, um 14:00
Uhr, kommt es in der Hegnacher Burgschulhalle zum Spit-
zenspiel mit dem Tabellenführer VfR Birkmannsweiler II.
In den Einzeln spielten:
Lukas Skorepa 2:0, Petr Polyak 1:0, Georgios Papadopou-
los 1:0, Andreas Frosch 1:0, Markus Herrmann 1:0, Marcel
Mohr 1:0.
In den Doppeln spielten:
Skorepa/Frosch 1:0, Polyak/Mohr 0:1, Papadopoulos/Herr-
mann 1:0.

Herren Bezirksklasse Rems
TTC Hegnach II – TV Hebsack 5:9
In den Einzeln spielten:
Thielo Kubitzsch 0:2, Pavel Galatik 2:0, Nicolas Holzinger
2:0, Uwe Mohr 0:2, Rolf Uhrig 0:2, Jürgen Franzen 0:1.
In den Doppeln spielten:
Kubitzsch/Galatik 1:0, Holzinger/Uhrig 0:1, Mohr/Franzen 0:1.

Herren Kreisliga A West Rems
TTC Hegnach III – TV Murrhardt II 2:9
In den Einzeln spielten:
Bernd Kienzle 0:2, Thorsten Frosch 0:2, Paul Schroff 0:1, Cars-
ten Fisches 0:1, Dennis Glinicki 0:1, Dieter Krumtünger 1:0.
In den Doppeln spielten:
Kienzle/Schroff 0:1, Frosch/Glinicki 0:1, Fisches/Krumtünger 1:0.

Herren Kreisklasse A Waiblingen
VfL Waiblingen II – TTC Hegnach IV 9:3
Gegen den erwartet starken Gegner Waiblingen 2 trat die
vierte Herrenmannschaft am Sonntagmorgen erneut ersatz-
geschwächt und ohne Nummer Eins an. Alle drei Doppel
gingen an die Gegner, Nestlinger verlor sein Einzel gegen
Holzhäuer, Radloff konnte gewinnen. In Folge gewannen
auch Holzinger und Frosch ihre Einzel. Leider blieb es bei
diesen drei Spielgewinnen bis zum Schluss und Endstand
9:3 für Waiblingen.
In den Einzeln spielten:
Alexander Radloff 1:1, Harald Nestlinger 0:2, Karl-Heinz
Frosch 1:1, Stefan Holzinger 1:0, Andreas Schroff 0:1, Marc
Hauck 0:1.
In den Doppeln spielten:
Radloff/Holzinger 0:1, Nestlinger/Frosch 0:1, Schroff/Hauck
0:1.

Herren Kreisklasse B Waiblingen
TTC Hegnach V – GTV Hohenacker III 9:7
In den Einzeln spielten:
Gerhard Winkler 2:0, Mike Müll 1:1, Detlef Kuck 0:2, Peter
Szutor 0:2, Sven Berndt 1:1, Daniel Zeisl 2:0.
In den Doppeln spielten:
Winkler/Müll 2:0, Kuck/Zeisl 0:1, Szutor/Berndt 1:0.

Herren Kreisklasse C Waiblingen
TSV Schnait III – TTC Hegnach VI 9:1
Herren VI gewinnen ein Einzel gegen den TSV Schnait
Beim Spiel gegen den TSV Schnait am vergangenen Sonn-
tag konnten die Männer von Herren VI endlich wieder einmal
einen kleinen Teil-Erfolg verbuchen. Christopher Mischke er-
zielte einen Punkt für die Mannschaft. Das Endergebnis von
1:9 spiegelt aber nicht den Kampfgeist der Herren wieder.
Es wurden einige Viersatz-Spiele gespielt und auch Robin
Ehrmann kämpfte sich bis in den 5. Satz. Trotz vollem
Einsatz und Spaß am Spiel konnten keine weiteren Punkte
erzielt werden.
In den Einzeln spielten:
Marc Hauck 0:2, Kevin Kienzle 0:1, Jan Kasper 0:1, Robin
Ehrmann 0:1, Matthias Wenzel 0:1, Christopher Mischke 1:0.
In den Doppeln spielten:
Hauck/Kienzle 0:1, Kasper/Ehrmann 0:1, Wenzel/Mischke 0:1.

Damen Bezirksliga Gr. 3
ASV Botnang – TTC Hegnach 2:8
Der erste Tabellenplatz der Bezirksliga Gr. 3 gehört seit dem
vergangenen Samstag unserer 1. Damenmannschaft.
Nach einer Weile der Schwangerschafts- und Babypause
dürfen wir Kun Ma wieder in unserer Mannschaft begrüßen,
die am Samstag ihr erstes Spiel in dieser Saison absolvierte.
Dank souveräner Leistung aller Spieler konnte man einen
erneuten deutlichen Sieg mit 8:2 in Mühlhausen für sich
verbuchen und befindet sich mit einem Spielverhältnis von
6:0 verdient auf dem ersten Platz!
Das nächste Spiel findet nach der Bezirksmeisterschaftspau-
se am 15.11.2015 um 14 Uhr in Hegnach gegen Weiler statt.
In den Einzeln spielten:
Kun Ma 2:0, Alissa Mödinger 1:1, Sylvia Mödinger 2:0, Jes-
sica Krumtünger 1:1.
In den Doppeln spielten:
A. Mödinger/Krumtünger 1:0, Ma/S. Mödinger 1:0.
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Mädchen U18 Verbandsklasse Nord
TSV Weilheim/Teck – TTC Hegnach 4:6
Erster Saisonsieg für die Mädchen U18 des TTC Hegnach
Der TTC Hegnach gewinnt auswärts mit 6:4 gegen den TSV
Weilheim/Teck.
Während sich das erste Doppel Wittmayr/Winter noch deut-
lich mit 3:0 durchsetzen konnte, musste sich das zweite
Doppel Kasper/Enssle im fünften Satz knapp mit 12:10 ge-
schlagen geben.
In der ersten Runde der Einzelbegegnungen gelang es den
Hegnacherinnen nicht, sich einen Vorsprung herauszuspielen.
Zwar konnten Janine Wittmayr und Sarah Kasper ihre Einzel
klar in drei Sätzen gewinnen, Meike Winter und Tanja Enssle
unterlagen dagegen jeweils knapp im fünften Satz.
Im zweiten Durchgang der Einzel verlor Sarah Kasper. Jani-
ne Wittmayr, Meike Winter und Tanja Enssle gewannen ihre
Spiele und konnten so zum 6:4 Spielsieg punkten.
Nach vier Niederlagen ist es den Mädchen des TTC Heg-
nach nun gelungen das Tabellenende abzugeben. Als nächs-
tes spielen sie am 07.11.15 um 13:00 zu Hause in der
Hegnacher Burgschulhalle gegen den TTC Gnadental.
In den Einzeln spielten:
Janine Wittmayr 2:0, Meike Winter 1:1, Sarah Kasper 1:1,
Tanja Enssle 1:1.
In den Doppeln spielten:
Wittmayr/Winter 1:0, Kasper/Enssle 0:1.

Jungen U13 Kreisliga Herbst Waiblingen/ Schorndorf
TV Oeffingen – TTC Hegnach 5:5
In den Einzeln spielten:
Maurice Böser 1:1, Julie Eberwein 0:2, Felix Gärtner 1:1,
Marc Eberwein 1:0, Colin Wüst 1:0.
In den Doppeln spielten:
Gärtner/Wüst 1:0, Böser/M. Eberwein 0:1.

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Samstag, den 07.11.2015 sind folgende Spiele:
Jungen U18 Kreisliga B Mitte
13 Uhr TTC Hegnach – GTV Hohenacker
Jungen U18 Kreisklasse A Mitte
13 Uhr TTC Hegnach III – VfL Waiblingen
Mädchen U18 Verbandsklasse Nord
13 Uhr TTC Hegnach – TTC Gnadental

Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Happy Kids
Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag von
16.00 – 16.45 Uhr im Vereinstreff im Rathaus Hegnach,
Eingang Erdgeschoss rechts. Im Chor können Kinder von
ca. 4 Jahren bis zum Ende der 1. Schulklasse mitmachen.
Neue Kinder sind immer herzlich willkommen. Schaut einfach
am Dienstag im Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach
Wanderung Sonntag, 08. November 2015
Wir treffen uns am Rathaus Hegnach um 10 Uhr zur Fahrt
mit dem PKW nach Bittenfeld. Am Ortseingang werden wir
parken und von dort aus wandern wir über Schwaikheim
nach Weiler zum Stein. Nach dem Essen im Brauhaus geht
es dann wieder zurück nach Bittenfeld.
Wanderstrecke ca. 8 km
Wanderführer Christa und Emma

Volkstanzgruppe Hegnach
Die Volkstanzgruppe trifft sich wieder zum nächsten Tanzabend
am Freitag, den 06.11.2015 im Vereinstreff ab 20.00 Uhr.
Mehr Info gibt`s bei
Peter Albus Tel. 07151/18387

E-Mail: peteralbus@web.de
Conny Frank-Grotz Tel. 07151/53617

E-Mail: AHFrank@aol.com

Ski-Club Hegnach e.V.
SKIBÖRSE UNTERES
REMSTAL – 14.11.2015
Gemeindehalle Neustadt
6 Vereine – 1 Termin
Die Skivereine VFL Waiblin-
gen Ski und Board, SC Ho-
henacker, SZ Korb, TSV Neu-
stadt Ski und Wandern, TB
Beinstein Ski und der SC
Hegnach haben auch in dieser

Wintersaison eine gemeinsame Skibörse organisiert.
10.30 – 12.30 Uhr Artikelannahme
14.00 – 16.00 Uhr Verkauf
17.30 – 18.30 Uhr Artikelabholung
Seit über 10 Jahren findet die Skibörse statt. Dieses Jahr
erstmals im November und an einem neuen Standort, näm-
lich in der Gemeindehalle Neustadt!
Sie ist eine der ersten und größten Skibörsen in der Saison
im größeren Umkreis. Die Skibörse bietet Verkäufern die
Möglichkeit nicht mehr benötigte Ware zu verkaufen, und
Käufer sich mit neuer Ware für die neue Saison einzude-
cken. Mit den Einnahmen wird die Jugendarbeit der Vereine
unterstützt.
Weitere Infos unter der Homepage
http://www.skiboerse-wn.de/
Info: SimonFreund@gmx.de

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
...informiert, jetzt:
Immergrüne gründlich wässern. Denken Sie daran: Immer-
grüne Pflanzen verdunsten auch in der kalten Jahreszeit
Wasser. Daher wässern Sie vor der Frostperiode und bei
mildem Wetter die Pflanzen gründlich. Die wenigsten Pflan-
zen erfrieren im Winter, sondern vertrocknen eher.
Blumenzwiebeln pflanzen. Bis Ende des Monats werden
die Blumenzwiebeln für das Frühjahr gepflanzt. Dazu gehö-
ren zum Beispiel Schneeglöckchen, Märzenbecher, Krokusse,
Alpenveilchen, Tulpen, Narzissen, Blausternchen, Schnee-
glanz, Winterlinge und Hundszahn. Achten Sie darauf, dass
Sie Blumenzwiebeln aus Kulturmaterial verwenden und kei-
ne Wildherkünfte kaufen. Besonders bei Schneeglöckchen,
Alpenveilchen, Anemonen und Winterlingen werden immer
noch viele Pflanzen der Natur entnommen. Übrigens: Früher
gruben Gärtner Holunderblätter unterhalb der Zwiebeln im
Boden ein. Der Geruch der Blätter soll Wühlmäuse zumin-
dest so lange fernhalten, bis die Blätter zersetzt sind.
Fruchtfolgen aufzeichnen. Eine auf Jahre hin abgestimmte
Fruchtfolge erfordert eine gründliche Planung. Tragen Sie
dazu die diesjährige Belegung der Gemüsebeete in eine
Gartenskizze ein. Als Grundregel gilt: Innerhalb der einzelnen
Gemüsefamilien sind Anbaupausen von drei bis vier Jahren
empfehlenswert.
Rost an Lauch beachten. Wenn der Lauch im Garten von Rost
befallen war (erkenntlich an kräftig orangefarbenen Flecken),
sollten Sie die Erntereste außerhalb des Gemüsegartens ent-
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sorgen. Achten Sie im nächsten Jahr auf großzügige Pflanz-
abstände (etwa 40 x 20 cm), um einem Befall vorzubeugen.
Wildfrüchte ernten. Mit den ersten Frösten werden die sau-
ren Gerbstoffe von Schlehen und Mispeln abgebaut. Daher
darf man diese Wildfrüchte erst nach Frosteinwirkung ernten
bzw. verzehren. Entgegen landläufiger Meinung verhält es
sich mit Scheinquitten (‚Chaenomeles‘) anders. ‚Chaenome-
les‘ - Früchte haben kein Problem mit Gerbsäuren. Sie sind
extrem reich an Fruchtsäuren, hervorragend verwendbar, und
dies nicht erst nach Frost.
Himbeeren durch Wurzelschnittlinge vermehren. Bei offe-
nem Wetter können Himbeeren durch Wurzelschnittlinge ver-
mehrt werden. Dazu werden 10 cm lange Wurzelabschnitte
mit den Knospen nach oben flach in ein Pflanzbeet mit
lockerer Erde gelegt und vollständig, aber nur dünn mit
Boden abgedeckt. Brombeeren oder Weinbeeren vermehren
Sie einfach, indem Sie die Enden langer Ruten mit Erde be-
decken oder mit einem Stein beschweren. Bis zum Frühjahr
haben die Triebe bereits Wurzeln geschlagen und können
abgetrennt und umgesetzt werden.

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

Parteien

Telefonsprechstunde der SPD-Fraktion
Montag, 09.11. von 19 – 20 Uhr
Stadtrat Roland Wied, Tel. 22112

Verschiedenes

Schutz der Sonn- und Feiertage im Monat November
Zum Schutz der Sonn- und Feiertage gelten besondere
gesetzliche Bestimmungen, die in ihrem Umfang nicht im-
mer allgemein bekannt sind. Die folgenden Hinweise dürften
insbesondere für Gastwirte, Spielhallenbetreiber sowie po-
tenzielle Veranstalter von Interesse sein, die im November
den Betrieb von Unterhaltungsveranstaltungen oder sonstige
öffentliche Darbietungen planen.
An den Feiertagen im November, dies sind 1. November
(Allerheiligen), 15. November (Volkstrauertag), 18. November
(Buß- und Bettag) und 22. November (Totengedenktag), sind
die Vorschriften des Feiertagsgesetzes Baden-Württemberg
zu beachten. Besonders geschützt sind bei den sogenann-
ten stillen Feiertagen die Hauptgottesdienstzeiten. In der
Nähe von Kirchen und anderen dem Gottesdienst dienenden
Gebäuden darf die Ruhe und Würde des Tages nicht gestört
werden.
Verboten sind:
• öffentliche Tanzunterhaltungen von 3 Uhr bis 24 Uhr
• Tanzunterhaltungen von Vereinen und geschlossenen Ge-

sellschaften in Wirtschaftsräumen von 3 bis 24 Uhr
• der Betrieb von Spielhallen und Geldspielgeräten in Gast-

stätten.
Zusätzlich verboten am Totengedenktag ist:
• öffentliche Veranstaltungen in Räumen mit Schankbetrieb,

die über den Schank- und Speisebetrieb hinausgehen, ab
3 Uhr

• sonstige öffentliche Veranstaltungen, soweit sie nicht der
Würdigung des Feiertages oder einem höheren Interes-
se der Kunst, Wissenschaft oder Volksbildung dienen, ab
3 Uhr

• öffentliche Sportveranstaltungen von 3 bis 13 Uhr
Die Landesregierung von Baden-Württemberg plant eine Lo-
ckerung des Sonn- und Feiertagsgesetz. Bei Redaktions-
schluss stand dies allerdings noch nicht fest.

Sternentraum sucht Tanzhelden
Ab sofort können
sich Kinder und Ju-
gendliche ab 8 Jah-
ren hier aus unserer
Gemeinde bei
einemtollen Projekt
anmelden. Teilneh-
mer mit und ohne
Handicap können
zeigen, was in ihnen
stecktund bei „AUA!
– die Dance-Hero-
es“ einer von vielen
Tanzhelden werden.
Verschiedene Tanz-
profis hier in der
Nähe haben zuge-

sagt, dieses Projekt zu unterstützen. Ob Hip Hop, Free-
styleoder klassische Tänze: Die Teilnehmer entscheiden
selbst, was ihnen am meisten Spaß macht.
Die Übungsstunden vor Ort und die Abschlussveranstaltung, die
im kommenden Jahr in der Schwabenlandhalle Fellbach stattfin-
det, sind für die Teilnehmer kostenfrei und ohne Verpflichtung.
Anmeldungen und Rückfragen sind ab sofort möglich über
verein@sternentraum.net oder Telefon 07191 5525525
Mehr zum Projekt gibt es auf der Sternentraum-Homepage
unter sternentraum.net/tanzhelden

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Für unsere Anzeigenkunden:

Weihnachten ohne Stress - mit
3-fach-Garantie
Auch wenn hier und dort bereits die ersten Weihnachtsar-
tikel auftauchen, denken vermutlich nur wenige schon an
Weihnachten.

Doch fast jeder kennt das Sprichwort:

Was Du heute kannst besorgen, das verschiebe nicht auf morgen.

Bei unseren Weihnachtsvorbereitungen sind die Glück-
wunsch- und Neujahrsanzeigen ein wichtiges Thema.
Die Frage: „Wann kommt wieviel?“ ist natürlich mit Blick auf
die Personalplanung immer aktuell - kurz vor Weihnachten
ist sie ein Topthema.

Damit auch Sie einen von vielen Punkten Ihrer Liste streichen
können, bieten wir Ihnen an, Ihre Weihnachtsanzeige jetzt
schon vorzubereiten. Unter www.nussbaummedien.de/weih-
nachten finden Sie eine große Auswahl an Musteranzeigen
und einen Auftragsschein.

Damit sagen Sie dem Weihnachtsstress ade und profitieren
von diesen Vorteilen:

• Garantierter Korrekturabzug bis Oktober per E-Mail
• Garantierte Platzierung im Weihnachtsglückwunschteil
• Garantiertes Erscheinen

Wichtiger Hinweis: Soweit in Ihrer Anzeige ein Bild oder ein
Signet mit abgelaufener Nutzungslizenz enthalten ist, wird
dieses vom Verlag durch ein ähnliches ersetzt. In diesem Fall
wird Ihnen automatisch ein Korrekturabzug zur Freigabe zu-
gesandt.


